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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Stolz bauten sich die Mitglie-
der der Grißheimer Feuer-

wehrabteilung neben dem neuen 
Löschfahrzeug am Pfingstsonn-
tag auf: Es galt vor großem Pub-
likum das neue Einsatzfahrzeug 
offiziell inDienst zu stellen und
für das weitere ehrenamtliche 
Engagement den Segen der Pfar-
rer beider Konfessionen zu erhal-
ten. Das neue „Löschgruppen-
fahrzeug LF 20 KatS“ sichert nicht 
nurdenGrundschutzdesDorfes,
sondern nimmt eine wichtige Stel-
lung im Neuenburger Sicherheits-
konzeptein.

„Das Warten hat sich gelohnt. 
Nachdem alle Hürden genommen 
waren, konnte das Fahrzeug end-
lich gebaut werden“, sagte Abtei-
lungskommandant Klaus Richter. 
Tatsächlich war das bisherige Au-
to, ein sogenanntes LF 8, rund 30 
Jahre in Gebrauch. Das neue Fahr-
zeug wurde unter Aspekten des 
vom Bund konzipierten Löschfahr-
zeuges für den Katastrophenschutz 
gebaut, berichtete Neuenburgs 
Gesamtkommandant Andreas 
Grozinger. 
Mit dieser Beschaffung reagierten 
Feuerwehr und Stadt im Rahmen 
des seit vielen Jahren bestehenden 
Feuerwehrkonzeptes auf die Ent-
wicklung der Gesamtstadt und – in 
diesem konkreten Fall – ihres Orts-
teils Grißheim. 
In diesem Zusammenhang führte 
der Gesamtkommandant an kon-
kreten Beispielen den Gästen diese 
Entwicklung vor Augen. So stiegen 
laut Grozinger nicht nur die Ein-
wohnerzahl – in der Gesamtstadt 
leben heute rund 12000 Men-
schen – und dementsprechend die 
Anzahl an Wohngebäuden, son-
dern auch die Zahl von kleinen Fir-
men und großen Unternehmen. 
Heute gebe es acht Kindergärten, 
eine Grundschule mit vier Stand-
orten, das Schulzentrum mit einem 
Schulverbund aus Werkrealschule 

Neues Löschfahrzeug für Grißheimer Feuerwehr 
offiziellbeimPfingsthockeingeweiht

und Realschule und das Kreisgym-
nasium. „Zusammen betreuen sie 
1800 Schüler“, betonte der Kom-
mandant. Seniorenzentrum und 
Servicewohnen beanspruchten 
ebenfalls ein besonderes Augen-
merk in puncto Sicherheit. Zahlrei-
che Unternehmen mit heute 4000 
Arbeitsplätzen verfügten ebenfalls 

über ganz unterschiedliche Ge-
fahrenpotenziale. Seen, Bachläufe, 
ein Rheinabschnitt über 15 Kilo-
meter Länge und die Bundesauto-
bahn mit rund 60.000 Fahrzeugen 
täglich, Bundes- und Landesstra-
ßen erforderten ebenfalls eine be-
sondere Aufmerksamkeit im Feu-
erwehrkonzept. „Ich denke, man 

versteht nun die Notwendigkeit ei-
nes solchen Einsatzfahrzeuges für 
die Feuerwehr“, betonte Andreas 
Grozinger. 
Deshalb sei es sehr wichtig gewe-
sen, ein Fahrzeug zu konzipieren, 
das zeitgerecht und zukunftsorien-
tiert sei. „Das neue Löschfahrzeug 
dient in erster Linie dem Grund-
schutz der Grißheimer, übernimmt 
aber gemeinsam mit den Abteilun-
gen der anderen Ortsteile Zien-
ken und Steinenstadt die Aufga-
be des zweiten Löschzuges für die 
Gesamtstadt“, erklärte er das Kon-
zept. Weil auch ein Teil des Ge-
werbeparks Breisgau auf Neuen-
burger Gemarkung liegt, sei das 
neue Löschgruppenfahrzeug auch 
in der dortigen Gefahrenabwehr 
eingebunden.
Einen neuen Weg habe die Stadt 
bei der Beschaffung beschritten, so 
der Kommandant weiter. Gemein-
sam mit fünf weiteren Kommu-

…Fortsetzung Seite 2
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nen habe man sich einer Agentur 
als kompetenten Partner bedient, 
so dass nicht nur die heute sehr 
komp lizierte Ausschreibung oh-
ne Probleme gelang, sondern auch 
der Preis günstiger ausgefallen sei. 
Das neue Fahrzeug auf Basis eines 
MAN-Fahrgestells wurde vom Aus-
rüster Ziegler aufgebaut und bietet 
heute neun Einsatzkräften Platz. 
Die Löschgruppe kann sich mit 
Lösch wasser aus einem 1000 Liter 
großen mitgeführten Wassertank 
über eine eingebaute Pumpe be-
dienen, ohne erst eine Löschwas-
serversorgung von einem Hydran-
ten aus aufbauen zu müssen. 
„Die Hilfe im Brandfall geht deut-
lich schneller vonstatten“, erklär-
te der Feuerwehrchef. Ferner ver-
fügt das Fahrzeug über eine um-
fangreiche Ausrüstung, angefan-
gen von einer zweiten, tragbaren 

Pumpe über einen Lichtmast und 
Überdrucklüfter bis hin zu 340 
Metern Feuerwehrschläuchen, die 
gefaltet in speziellen Fächern lie-
gen, von denen aus bereits wäh-
rend der Fahrt eine Schlauchstre-
cke verlegt werden kann. Gekostet 
hat das Fahrzeug 315.480 Euro, das 
Land gewährte einen Zuschuss in 
Höhe von 76.000 Euro. „Die Stadt 
ist stolz auf ihre Feuerwehr“, sag-
te Bürgermeister Joachim Schuster. 
Mit dem Fahrzeug sei die Ausrüs-
tung vor Ort und auch in der Ge-
samtwehr spürbar verbessert wor-
den. 
Der Bürgermeister verwies auf das 
vielfältige Einsatzspektrum, das 
heute weit über das Löschen hi-
nausgehe. Deshalb sei die Stadt 
nicht nur gefordert, entsprechen-
de Ausrüstung bereitzustellen, 
sondern: „Wir machen das ger-
ne. Schließlich kommt das der Ge-

samtstadt auch zugute.“ Diese er-
neute Anschaffung beweise den 
hohen Stellenwert der Feuerwehr 
in der Stadt. Seit 1991 habe Neu-
enburg am Rhein eine zweistellige 
Millionen-Summe in die städtische 
Einrichtung investiert. „Wir Griß-
heimer freuen uns sehr“, beton-
te Ortsvorsteherin Rita Schmidt. 
Bereits seit November 2014, als 
das Fahrzeug in Grißheim ange-
kommen war, habe es sich schon 
in mehreren Einsätzen bewähren 
können. Feuerwehr sei keine Frei-
zeiteinrichtung für technisch ver-
rückte Menschen, sondern eine 
unverzichtbare Einrichtung für die 
Mitmenschen. Zum Ende der Feier, 
die musikalisch vom Kirchenchor 
und vom Musikverein umrahmt 
wurde, segneten die beiden Pfar-
rer Dieter Maier und Bertram Zel-
ler die Mannschaft und das neue 
Löschfahrzeug. mps

Fortsetzung Titelseite…

Neuenburg aktuell

Neues Löschfahrzeug – wichtiger Baustein 
fürNeuenburgerFeuerwehrkonzept

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselliger 
Nachmittag statt. Eingeladen ist je-
der, ohne Altersbeschränkung und 
ohne Zugehörigkeit zu einer Orga-
nisation. Da es ein offenes Treffen 
ist, ist auch keine Anmeldung er-
forderlich. Man trifft sich zum Ge-
dankenaustausch, um Kontakt zu 
knüpfen, um Ärger abzuladen oder 
einfach um nicht allein zu sein und 
zuzuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschichte, 
die vorgetragen wird. Zwölf Frauen 

Immer wieder ist festzustellen, 
dass freilaufende Hunde Wildtie-

re in Feld und Flur jagen und auch 
töten. Viele Hundebesitzer be-
haupten ihr Hund würde Wildtie-
re nicht angreifen und lassen die-
sem großzügigen Auslauf während 
eines Spaziergangs. 
Auch wenn das Tier nach zuru-
fen oder pfeifen zu seinem Herrn 
zurückkommt, so weiß dieser je-
doch nicht, was sein Hund in ei-
nem Maisacker, Grünstreifen, Ge-
büsch oder Waldung an Wildtie-
ren aufgestöbert, beunruhigt oder 

Hundebesitzer: an Wildtiere denken
sogar getötet hat. Selbst das lose 
Beschnuppern eines Geleges von 
Bodenbrütern kann dazu beitra-
gen, dass der Vogel sein Brutge-
schäft nicht mehr fortsetzt. Jungtie-
re von Bodenbrütern wie Fasanen, 
Rebhuhn, Lerche, Kibitz, Kornwei-
he, usw. sowie junge Feldhasen 
und Rehkitze haben wenig Chan-
cen, wenn sie durch Hunde auf-
gestöbert wurden, wobei dies für 
die Jungtiere meistens tödlich aus-
geht. Gerade im Frühjahr bis An-
fang Sommer werden die meisten 
Wildtiere geboren und sind des-

halb von freilaufenden Hunden 
besonders gefährdet. In dieser Zeit 
sollten Hunde nur frei laufen gelas-
sen werden, wenn sie dem Besitzer 
hörig sind und während dem Spa-
ziergang immer in Sichtweite blei-
ben. Nur so kann ein Hundebesit-
zer behaupten, dass sein Hund kei-
nem anderen Tier Leid bzw. Tod 
zuführt. Im Sinne des Tier- und 
Naturschutzes bittet die Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein da-
rum, bei der Tierliebe zum eige-
nen Hund auch an andere Tiere zu 
denken.

Nachmittagstreff im Fridolinhaus
der katholischen Kirchengemein-
de kümmern sich abwechselnd eh-
renamtlich um dieses gern besuch-
te Angebot. Regelmäßig sind 6 bis 
10 Besucherinnen anwesend, ab 
und zu gesellt sich auch ein männ-
licher Interessent dazu. Der selbst-
gebackene Kuchen findet immer 
großen Anklang in der Runde und 
gegen 17.00 Uhr, wenn es ans Auf-
brechen geht, verabschiedet man 
sich freudig auf ein Wiederse-
hen in 4 Wochen. Durch freiwil-
lige Spenden finanzieren sich die 
Ausgaben, so dass niemand be-
lastet wird. Diese Einrichtung ge-
hört zum Freizeitangebot der ka-

tholischen Kirche in Neuenburg. 
Nächster Termin: 03.06.2015. 
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Neuenburg:
72 Jahre: Dr. Helmut Stegen
Bertholdstr. 20

76 Jahre: Mehmed Ajradini
Rheinfeldener Str. 20

72 Jahre: Norbert Kinast
Tennenbacherstr. 11a

73 Jahre: Ingrid Joos
Rosenstr. 1

72 Jahre: Ulrich Fritzsche
Berner Str. 20

71 Jahre: Werner Günthner
Birkenstr. 8

82 Jahre: Hermina Frick
Tennenbacherstr. 12b

75 Jahre: Heide-Marie Jenckel
Müllheimer Str. 23

71 Jahre: Yusuf Tekkilic
Werner-v.-Siemens-Str. 1

70 Jahre: Jürgen Grether
Birkenstr. 17

70 Jahre: Fazli Kösem
Hartmannsweilerweg 1

86 Jahre: Maria Hamm
Sägeweg 10

70 Jahre: Ingeburg Grumber
Pfarrer-Christen-Str. 4

89 Jahre: Hilda Butz
Schlesienstr. 12

79 Jahre: Maria Anglhuber
Narzissenstr. 5

77 Jahre: Hermann Bahde
Ziegelmattenstr. 11

Grißheim:
73 Jahre: Hans Pfeffer
Rheinstr. 16

83 Jahre: Ingetraud Habold
Rheinstr. 44

93 Jahre: Edna Speck
Rheinstr. 58

84 Jahre: Hans Schmidt
Gustav-Wick-Str. 7

Zienken:
71 Jahre: Editha Tritschler
Fasanenweg 1

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

DRK-Seniorensommer

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Samstag, 13. Ju-

ni, um 16.30 Uhr zur Auftaktver-
anstaltung für den DRK-Senioren-
sommer ins Rotkreuzhaus Müll-
heim ein. Nach einem kurzen und 
geselligen Sektempfang können 
die Besucher der Eröffnungsveran-
staltung kulinarische Köstlichkei-
ten am Buffet genießen. Danach 
werden die in der Region bekann-
ten Musiker der „Markgräfler Spät-
lese“ Stimmung in den Rotkreuz-
saal bringen. Auf Wunsch werden 
die Festgäste ab ca. 15.30 Uhr mit 
Kleinbussen des DRK direkt von zu 
Hause abgeholt. Um telefonische 
Anmeldung über die Servicezent-
rale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0, wird gebeten. 

Das repräsentativste Projekt im 
jüngsten Neuenburger Neu-

baugebiet „Vogelwäldele“ sind 
zwei Mehrfamilienhäuser mit ins-
gesamt 18 Wohnungen. Jetzt wur-
de Richtfest gefeiert. Das Angebot 
hatte die Käufer früh überzeugt, 
so dass bereits vor Baubeginn die 
Hälfte davon verkauft war und jetzt 
nur noch drei Wohnungen zu ha-
ben sind. Die Käufer kommen aus 
dem ganzen Bundesgebiet, betont 
Thomas Fliegauf, Chef des gleich-
namigen Freiburger Bauträgers. In-
vestiert hat er rund sechs Millionen 
Euro in Wohnbau für anspruchs-
volle, zahlungskräftige Kunden, 
die im Schnitt für den Quadratme-
ter 3150 Euro hinlegen. Die Häu-
ser sind hochwertig ausgestattet 
mit barrierefreiem Zugang zu al-
len Wohnungen, mit großen Bal-
konen oder im Erdgeschoss Terras-
sen, mit Garten, Echtholzparkett, 
einer Tiefgarage, Fußbodenhei-
zung, Designerbädern und ande-
rem. Die Energiebilanz entspricht 
dem Standard KfW-70, was einem 
Verbrauch an Primärenergie von 
unter 70 Kilowattstunden pro Qua-
dratmeter und Jahr entspricht. Bau-
beginn war im September 2014, 
der geplante Einzugstermin für die 
Käufer ist der 1. Dezember 2015. 
Beschäftigt wurden nach Fliegauf 
vor allem Firmen aus der Region. 
Die Pläne erstellte das Müllhei-
mer Architekturbüro Siefert-Eggen. 
„Mit dieser Qualität, Lage und Ar-
chitektur stellt sich Neuenburg im 
Angebot von Wohnungen brei-

Richtfest für zwei Mehrfamilienhäuser im 
Baugebiet„Vogelwäldele“

ter auf“, sagte Bürgermeister Joa-
chim Schuster in seinem Grußwort 
zum Richtfest, nachdem die Zim-
merleute in humorigen Reimen die 
bisherigen Baufortschritte zusam-
mengefasst und auf das Wohl von 
Bauherrn, Handwerkern und Ei-
gentümern getrunken hatten. Die 
Stadt brauche neben preiswer-
tem Wohnraum auch höherpreisi-
ge Angebote, erst dann wäre eine 
ideale Mischung der Wohnformen 
erreicht, sagte Schuster. In Neuen-
burg gebe es auch zahlreiche Ob-
jekte mit preiswertem Mietwohn-
raum. Als jüngstes Beispiel nannte 
der Bürgermeister den im vergan-
genen Sommer eingeweihten Neu-
bau der Baugenossenschaft Fami-
lienheim Markgräflerland in der 
Ölstraße und die Pläne für weite-
ren preisgünstigen Geschosswoh-
nungsbau in der Ensisheimer Stra-
ße. Neubürger mit höheren Ein-
kommen verbessern nach Schus-
ter auch die Kaufkraft in der Stadt 
und sorgen mit ihrem Konsumver-
halten insgesamt für eine Aufwer-
tung. „Wir brauchen beides“, sag-
te er. Dass es in Neuenburg einen 
großen Bedarf an hochwertigen 
Bauplätzen gibt, zeigt die Tatsa-
che, dass im Baugebiet Vogelwäl-
dele mit seiner Idealen Südlage al-
le rund 36 Bauplätze verkauft sind. 
Im Bebauungsplan ist sowohl die 
Bebauung mit Einzel und Doppel-
häusern als auch Geschosswoh-
nungsbau vorgesehen. D. Ph.
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Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie

Sparenmit
Ökostrom

woch, den 03.06.2015 ab 16.00 
Uhr im Bürgerbüro. Bitte bringen 
Sie Ihre aktuelle Verbrauchab-
rechnung mit. Terminvereinba-
rungen unter Tel.  0800 2791010 
oder www.badenova.de/neuen-
burg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Christustag 
in Neuenburg

Am Donnerstag, 04.06.2015 
(Fronleichnam), findet von 

9.00 bis ca. 15.00 Uhr der Regi-
onale Christustag im Stadthaus 
statt. Neben weiteren Orten in Ba-
den-Württemberg und zu weiteren 
Terminen in Bayern und Österreich 
wird der Christustag als „verlänger-
ter Kirchentag“ und öffentliches 
Glaubensfest gefeiert. Neben zwei 
Haupt-Referenten werden auch 
zahlreiche Christen aus der Region 
zur Sprache kommen und aus ih-
rem Leben berichten. Das ausführ-
liche Programmheft  ist im Internet 
unter www.christustag.de  einseh-
bar. Für junge Menschen von 5 – 
12 J. wird ein spannendes Kinder-
programm parallel zum Christustag 
angeboten. Der Eintritt ist frei.

Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, 7. Juni, 11.15 Uhr.
Nach einem kurzen Besuch im 
Museum für Stadtgeschichte fin-
det eine Führung über den histo-
rischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz.

Freundlicher Fahrraddieb
Müllheim. Die Polizei Müllheim 
bittet nach professionellen Fahr-
raddiebstählen um Mithilfe. 
In der vergangenen Woche wur-
den im Bereich Hebelstraße und 
Auggener Weg in Müllheim Fahr-
räder aus Tiefgaragen entwendet. 
Zeugen fiel in diesem Zusammen-

Sprechstunden
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 03.06.2015 
und am 17.06.2015 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

Im Kreise von Familie und Freun-
den feierte Hedwig Roszkie-

wicz am Pfingstmontag ihren 90. 
Geburtstag im Hotel Anika. Das 
stattliche moderne Hotel mit Res-
taurant und Café hatte sie zusam-
men mit ihrem Mann Stefan 1982 
erbaut und seither einige Male er-
weitert. Heute wird das Haus von 
ihrer Tochter Helga und Schwie-
gersohn Siegfried Wegner geführt. 
Das Wetter war sommerlich son-
nig, so dass die Feier im romanti-
schen Innenhof stattfinden konnte. 
Eine Delegation der Neuenburger 
Stadtmusik spielte der Seniorche-
fin ein schwungvolles Ständchen. 
Bürgermeister Joachim Schuster 
überbrachte die Grüße der Stadt 
und der Landrätin. Als besonde-
re Überraschung hatte er auch ei-
ne von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann unterschriebene Ur-
kunde und „Grüße aus Stuttgart“ 
dabei. „Ich habe viel erlebt“, mein-
te die Seniorin rückblickend auf 
ihr ereignisreiches Leben. Sie ist 
ein echtes Neuenburger Gewächs, 
schon ihre Eltern und Großeltern 
lebten in der Zähringerstadt. Die-
se hat sich im Lauf der Zeit stark 
gewandelt und vergrößert. Doch 
Hedwig Roszkiewicz kann sich 
noch gut an die Zeit vor dem Krieg 
erinnern, bevor viele Häuser zer-
stört wurden. Sie habe als Schüle-
rin immer das Konradsblatt ausge-
tragen, so habe sie noch jedes ein-
zelne Haus im Gedächtnis, berich-
tete sie der Stadtzeitung. Der Krieg 

Hedwig Roszkiewicz 90

selbst bedeutete für die Familie ei-
ne große Belastung, wurde sie 
doch drei Mal evakuiert, das eine 
Mal bis nach Wertingen an der Do-
nau. Doch nach der Rückkehr ha-
be man das beschädigte Elternhaus 

wieder herrichten können. Nach 
der Hochzeit mit Stefan Roszkie-
wicz im Jahr 1959 führte das Ehe-
paar zunächst ein Elektro-Fachge-
schäft, bevor es das Hotel an der 
Freiburger Straße baute. D.Ph.

Aus dem Polizeibericht

hang ein weißer Kastenwagen oh-
ne Aufschrift auf. Der Fahrer des 
weißen Transporters ging im Aug-
gener Weg zu Fuß hinter einem 
einfahrenden Auto in die Tiefga-
rage und betätigte dort den Not-
knopf.
Kurze Zeit später fuhr er mit sei-
nem Kastenwagen in die Tiefga-

rage und lud dort mehrere Fahr-
räder ein. Selbiges passierte offen-
sichtlich in der Hebelstraße. Dort 
wurden ebenfalls aus der Tiefgara-
ge zwei hochwertige Kinderfahrrä-
der entwendet. 
Den Zeugen im Auggener Weg ist 
aufgefallen, dass es sich bei dem 
Fahrer des weißen Transporters au-
genscheinlich um einen jüngeren 
Mann handelte mit blonden, kur-
zen Haaren. Beim Verlassen der 
Tiefgarage winkte der mutmaßli-
che Fahrraddieb noch freundlich. 
Wer in diesem Zusammenhang 
Hinweise auf fremde Personen 
oder Transportfahrzeuge geben 
kann, welche sich unberechtigt in 
Tiefgaragen oder im Bereich von 
Fahrradabstellplätzen aufhalten, 
teilt dies bitte dem Polizeirevier 
Müllheim, unter Tel. 07631-17880, 
mit.
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Mit lange anhaltendem Ap-
plaus und stehenden Ovati-

onen wurden die Konzertbeiträge 
des Jugendsymphonieorchesters 
der Musikschule Markgräflerland, 
der Streicherklasse Neuenburg 
und die Beiträge der Big Band des 
Kreisgymnasiums Neuenburg be-
dacht. Begeistert war auch Bürger-
meister Joachim Schuster, der den 
Jugendlichen mit herzlichen Wor-
ten dankte. 
Die Kinder der  Streicherklasse 
der Rheinschule Neuenburg un-
ter der Leitung von Mareike Haar-
mann-Thiemann, die in Kooperati-
on mit der Musikschule stattfindet, 
haben eindrucksvoll gezeigt, was 
sie erst seit wenigen Monaten ge-
lernt haben. Fünf Geigen- und vier 
Cellischüler/innen  musizierten mit 

Das Welcome Center für in-
ternationale Fachkräfte Frei-

burg - Oberrhein bietet seit Ju-
li 2014 Beratungsservice für in-
ternationale Fachkräfte und für 
Unternehmen der Region Südli-
cher Oberrhein. Zusätzlich zur 
offenen Anlaufstelle in der Agen-
tur für Arbeit Freiburg bietet das 
Welcome Center Beratungstermi-
ne im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald an.

Der kostenlose Beratungsservice 
für internationale Fachkräfte und 

Beratungsservice für internationale Fachkräfte
deren Familien sowie für Unter-
nehmen in Neuenburg und den 
umliegenden Gemeinden findet 
am Mittwoch den, 03.06.2015 
von 15-18 Uhr im Rathaus Neu-
enburg, Rathausplatz 5, im Frakti-
onszimmer statt. Der nächste Bera-
tungstermine in Neuenburg ist am 
02.09.2015. Das Team des Welco-
me Centers informiert und berät 
Fachkräfte aus dem Ausland (EU 
und Nicht-EU) die neu in die Regi-
on gekommen sind oder seit kurzer 
Zeit hier leben zu Themen wie Ar-
beit, Wohnen, Sprache, Kinderbe-

treuung, Anerkennung des Berufs-
abschlusses, Familie, Bildung, All-
tag in Deutschland, Freizeit u.v.m. 
Die Beratung ist kostenlos und fin-
det auf Deutsch oder Englisch statt. 
Bitte beachten Sie, dass eine An-
meldung erforderlich ist.
Für kleine und mittelständische 
Unternehmen aus der Region steht 
das Welcome Center mit seinem 
Beratungsservice und einem brei-
ten Informationsangebot rund um 
das Thema Willkommenskultur 
und internationale Fachkräfte zur 
Verfügung. Terminvereinbarungen 

sind auch außerhalb dieser Zeiten, 
im eigenen Unternehmen möglich. 
Für weitere Fragen steht Ihnen ger-
ne Herr Martin Bächler unter Tele-
fon 07631/791-104 oder per Email 
unter martin.baechler@neuenburg.
de zur Verfügung.
Anmeldung und Terminverein-
barung unter: Welcome Cen-
ter Freiburg-Oberrhein, Lehe-
ner Str. 77, 79106 Freiburg, Te-
lefon: 0761/13797956, Telefax: 
0761/13797957, E-Mail: welco-
mecenter@fwtm.de, www.welco-
mecenter-freiburg-oberrhein.de

Wiesensport11.06.:
Kostenloses Training

Immer donnerstags um 18.00 
Uhr im Wuhrlochpark mit 

Gerda Blust. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich! Bitte in lo-
ckerer Bekleidung erscheinen 
und gute Laune mitbringen! 
Das Training findet bei jedem 
Wetter statt!

Jugendsymphonieorchester,
Streicherklasse und Big Band begeistern

viel Freude und kindlicher Unbe-
fangenheit.
Beschwingt und sehr souverän 
folgte Joachim Fischer mit der Big 
Band des Kreisgymnasiums Neu-
enburg.  Ohrwürmer wie „Born To 
Be Wild“ oder „Hit the Road, Jack“ 
und schließlich mit dem lebendi-
gen „Malaguena“  und dem hu-
morvollen „Muppet Show Theme“, 
bei dem Joachim Fischer selbst die 
Posaune spielte, verbreitete beste 
Laune im Publikum.
Fortgeschrittene Schüler/Innen der 
Musikschule Markgräflerland  aus 
nahezu allen Mitgliedsgemein-
den   zwischen Heitersheim, Neu-
enburg, Schliengen, Kandern  und 
Efringen - Kirchen  haben unter der 
Leitung von Ingo Balzer ein Kon-
zert auf sehr hohem Niveau dar-

geboten. Das Publikum staun-
te und  wollte nicht aufhören, die 
Anerkennung über diese großarti-
ge Leistung, die neben Abitur, Mitt-
lerer Reife, Sozialem Jahr und an-
deren Verpflichtungen von den Ju-
gendlichen erbracht wurde, mit to-
sendem Applaus zu honorieren.
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Dass die Sportart HEADIS ab-
wechslungsreich, spannend 

und vor allem auch viel Spaß ma-
chen kann, konnten über 40 Teil-
nehmer bei der Premiere der dies-
jährigen KGN Headis Open er-
fahren. In einem breit gefächerten 
Teilnehmerfeld mit Schülerinnen 
und Schülern aus Klasse 5, den 
Sportprofilklassen bis zur Kursstufe 
und dem Neigungsfach Sport, wie 
auch Lehrern, wurde am vergange-
nen Mittwoch in der Neuenburger 
Gymnasiumhalle geköpft, gehech-
tet und geschmettert.
Schon in der Vorrunde zeigte 
sich, dass HEADIS eine dynami-
sche Sportart für jedermann sein 
kann. „Bütterbröt“ gegen „Plank-
ton“, „Headi Bobic“ gegen „Headi-
nator“ oder „Choco-Loco“ gegen 
„HEADotelli“ hießen hier die heiß 
umkämpften Partien. In acht Grup-
pen mit jeweils fünf Teilnehmern 
kämpften sich jeweils die beiden 
Gruppenbesten ins Achtelfinale.

KGNHeadisOpen2015
Dort ging es dann richtig zu Sache. 
Die Partien waren hart umkämpft, 
überall hechteten die Schüler und 
Lehrer durch die Halle, schramm-
ten haarscharf an Nasenbeinbrü-
chen vorbei und freuten sich laut-
stark über erzielte Schmetterköpfer. 
Da sich im Laufe des Turniers auch 
einige Zuschauer in der Sporthalle 
einfanden, wurden die Turnierteil-
nehmer immer wieder durch Klat-
schen und motivierende Rufe er-
muntert und zu Höchstleistung an-
getrieben. Im Halbfinale kam es 
dann zum Duell der Fußballspie-
ler „Hr. Krebs“ (Tom Rappold, 8c) 
und „Reafis“ (Herr Schmid, Refe-
rendar) gegen die Tischtennisfrak-
tion um „Luca Liebig“ (KS1) und 
„Jonas“ (Kl.8), wobei sich jeweils 
ein Spieler jeder Sportart durchset-
zen konnte, was darauf hinweisen 
könnte, dass gerade Fußball- und 
Tischtennisspieler beim HEADIS 
ihre Vorteile ausspielen können. 
Am Ende hatte „Jonas“ aus der 8. 

Klasse in überzeugender Manier 
das bessere Ende für sich und be-
siegte „Hr. Krebs“ in einem span-
nenden und packenden Finale. Er 
durfte sich über einen Siegerpo-
kal und weitere Sachpreise freu-
en, die von Neuenburger Geschäf-
ten (Metzgerei Waidele, Metzgerei 
Pfunder, Eiscafé Incontro, Eiscafé 
Dolce Amaro, Neuenburger Ocak-
basi Kebab + Grill, Sparkasse Neu-
enburg) gespendet worden waren.
Am Ende waren sich alle einig, 
dass eine weitere Auflage dieses 
HEADIS-Turniers unbedingt zeit-
nah stattfinden sollte und jeder 
nahm den wohl sicheren Muskel-
kater im Nackenbereich gerne in 
Kauf.
Regelkunde: Beim HEADIS muss 
der Headisball mit dem Kopf wie 
beim Tischtennis auf die gegneri-
sche Tischplatte gespielt werden. 
Nach zwei Gewinnsätzen mit je-
weils elf Punkten steht der Sieger 
einer Partie fest.

Freitag, 29.05.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
Die Sprache des Herzens, Kino im 
Stadthaus

Donnerstag, 04.06.2015, 
9.00 Uhr Jugendreitturnier, Gelän-
de des Reit- und Fahrsportvereins

Donnerstag, 04.06.2015, 
10.00 Uhr Bayrischer Hock, Sport-
freunde, Alte Herren Grißheim, 
Rheinhütte

Termine außerhalb

Montag, 01.06.2015, 13.30 Uhr: 
Treffen der Schlaganfall-Selbsthil-
fe-Gruppe. Fahrt zum Bohrerhof 
Restaurant in Hartheim, Helios Kli-
nik Müllheim

Montag, 01.06.2015, 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr: Blutspendeaktion 
Deutsches Rotes Kreuz, Schlien-
gen, Bürger- und Gästehaus

Termine aktuell

KKW Fessenheim: 
Sirenentests

An jedem ersten Donnerstag 
eines Monats führt das Kern-

kraftwerk in Fessenheim gegen 
12.00 Uhr mittags Sirenentests 
durch. Die Sirene ist in einem Um-
kreis von zwei Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde im 
Falle eines Unfalles auf Anordnung 
des Präfekten ausgelöst werden, 
um die Bevölkerung zu warnen.

Acht Tagesmütter und ein Ta-
gesvater haben vor kurzem 

erfolgreich den Grundkurs in der 
Qualifizierung abgeschlossen.
Die angehenden Tageseltern kom-
men aus Müllheim, Neuenburg, 
Ehrenkirchen, Buggingen und 
Staufen sowie aus weiteren Land-
kreisgemeinden. Unter der Leitung 
von Birgit Ortlepp, Diplom-Sozial-
pädagogin, wurden die Tageseltern 
an drei Abenden und drei Samsta-
gen auf ihre Tätigkeit vorbereitet. 
Der Grundkurs vermittelt Wissen 
aus pädagogischen, rechtlichen 
und versicherungsrechtlichen Be-
reichen. Wichtige Themen sind die 
Gestaltung der Eingewöhnung der 
Kinder bei der Tagesmutter und die 
Zusammenarbeit mit den Eltern so-
wie der Schutzauftrag und eine si-

Tagesmütter und Tagesväter in der eki ausgebildet
chere Umgebung in den Räumen 
der Tagespflegepersonen.
Weitere Bausteine der Qualifizie-
rung sind der Aufbaukurs, der Kurs 
„1. Hilfe am Kind“ sowie praxisbe-
gleitende Weiterbildungen. Nach 
Abschluss der gesamten Qualifi-
zierung mit 160 Unterrichtseinhei-

ten erhalten alle Teilnehmer ein 
Zertifikat, das mit dem bundesweit 
gültigen Gütesiegel ausgezeich-
net ist.
Kindertagespflege ist eine familien-
nahe und flexible Betreuungsmög-
lichkeit für Kinder, insbesonde-
re für Kleinkinder. Interessierte El-

tern, die eine Betreuungsmöglich-
keit für ihr Kind in der Tagespfle-
ge suchen, können sich gerne  bei 
der eki Eltern-Kind-Initiative e.V., 
Geschäftsstelle Kindertagespflege, 
Goethestr.4, 79379 Müllheim, Tel. 
07631/9362668,  info@eki-muell-
heim.de melden.
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Aktive Vereine

DLRGerfolgreich

Die Rettungssportler der DL-
RG-Jugend (Deutsche Le-

bens-Rettungs-Gesellschaft) Müll-
heim-Neuenburg waren bei den 
Badischen-Meisterschaften im Ret-
tungsschwimmen der DLRG-Ju-
gend Baden erfolgreich. Lena Höff-
lin wurde mit 2530 Punkten Ba-
dische Vizemeisterin in der Al-
tersklasse (AK) 15/16 weiblich und 
Eric Reitenbach errang mit 2396 
Punkten die Bronzemedaille in 
der AK 15/16 männlich. Im Mann-
schaftswettbewerb erschwamm 
sich das Mixed-Team mit Lena 
Höfflin, Catrice Maier, Leon Essen-
burg, Eric Reitenbach und Alexan-
der Riedel mit 3709 Punkten ei-
nen guten fünften Platz in der AK 
15/16 männlich. Damit lagen sie 
um 34 Punkte (rund dreieinhalb 
Sekunden) hinter der drittplatzier-
ten Mannschaft der Ortsgruppe 
Lörrach. Trotzdem ist Trainer Ste-
fan Essenburg zufrieden, denn alle 
Schwimmer konnten sich bei den 
Landesmeisterschaften deutlich ge-
genüber ihren Zeiten bei den Be-
zirksmeisterschaften verbessern.

Einladung zur 
DRK-Kreisversammlung

Alle Mitglieder vom Deutschen 
Roten Kreuz des Kreisverban-

des Müllheim e.V. sind herzlich zur 
Kreisversammlung am 30. Juni  um 
20 Uhr im Rotkreuzhaus Müllheim 
eingeladen. Die Tagesordnung um-
fasst außer den vorgegebenen Ta-
gesordnungspunkten die Wahl des 
Kreisvorstandes sowie die Bestel-
lung des Wirtschaftsprüfers.  An-
träge, die bei der Kreisversamm-
lung behandelt werden sollen, 
müssen spätestens zwei Wochen 
vor dem Versammlungstermin 
lt. § 25 Abs. 3 der Satzung vom 
DRK-Kreisverband Müllheim e.V. 
bei der Kreisgeschäftsstelle einge-
gangen und begründet sein.In der diesjährigen Mitliederver-

sammlung des DRK Ortsverein 
Neuenburg zog sich eine Linie der 
Kontinuität. Die 80 Helfer leiste-
ten 6000 Stunden Arbeit bei ver-
schieden Veranstaltungen in Neu-
enburg und im Umkreis. Für die 
langjährige Arbeit und das Engage-
ment wurden 10 Mitglieder geehrt. 
Amy Heckle, Lidia Kunstmann, Ki-
ara Wiesler und Lars Zeberg wur-
den für 5 Jahre Mitgliedschaft im 
Jugendrotkreuz geehrt. Eric Cas-
sier, Felix Höhne, Christina Printer 
wurden ebenfalls für 5 Jahre Mit-

DRK-Spielenachmittag
für Senioren

Der DRK-Ortsverein Neuen-
burg lädt in Zusammenarbeit 

mit dem Team Seniorenarbeit des 
DRK-Kreisverbandes Müllheim am 
Mittwoch, 17. Juni, um 14.30 Uhr 
zu einem Spielenachmittag ins Fri-
dolinhaus Neuenburg ein. Um te-
lefonische Anmeldung über die 
Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0, wird 
gebeten. 

Frauenverein 
Steinenstadt
 

Stammtisch: Am Donnerstag den 
4. Juni findet unser nächster 

Stammtisch im Salmen statt. Be-
ginn ist wie immer um 19.30 Uhr. 
Es sind alle Mitglieder und Gönner 
des Vereins herzlich eingeladen.

Narrenzunft 
D‘Rhiischnooge
 

Seit Freitag, dem 15. Mai 2015, 
setzt sich die Vorstandschaft 

der Narrenzunft D‘Rhiischnooge 
wie folgt zusammen:
Oberzunftmeister Jürgen Schäfer, 
Seneschall Tobias Anlicker, Kan-
zellar Susanne Vogel, Rentmeister 
Constanze Arnold,
Beisitzer: Tanja Schäfer (Pro-
gramm), Doris Hofhansl (Garde), 
Christian Schlüter (Wirtschaft), Va-
nessa Schäfer (Jugend),
Stefan Anlicker (Umzüge), Philipp 
Müller (Technik), Conny Anlicker 
(Sonderaufgaben).

KontinuitätimDRK-OVNeuenburg
gliedschaft geehrt. Der stellvertre-
tende Vorsitzende Martin Wagner 
und der Bereitschaftsarzt Dr. Flori-
an Dinkelaker wurden für 10 Jahre 
Mitgliedschaft im DRK-OV Neuen-
burg geehrt. Eine silberne Ehrenna-
del erhielt Bereitschaftsleiter Wolf-
gang Reiher für 25 Jahre Mitglied-
schaft. In den Wahlen der Vor-
standsmitglieder blieb diese Konti-
nuität ebenfalls vorhanden. Wolf-
gang Rozek als Vorsitzender und 
Martin Wagner als stellvertretender 
Vorsitzender wurden wiederholt in 
ihr Amt gewählt. Auch Kristin Rich-

ter als Schatzmeisterin, Wolfgang 
Reiher als Bereitschaftsleiter und 
Martha-Joanna Hiss als Schriftfüh-
rerin werden ihr Amt in Zukunft 
wahrnehmen. Eine sehr große Rolle 
übernimmt Helga Wagner als wie-
dergewählte Bereitschaftsleiterin, 
Leiterin des Jugendrotkreuzes und 
der Sozialarbeit. Die zwei wieder-
gewählten Beisitzer Markus Wilke 
und Markus Boll erhalten neue Un-
terstützung durch Simon Riesterer. 
Das Amt der Rechnungsprüfer be-
legen Wilhelm Michel und Siegbert 
Maier erneut. 
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Frauen-Freizeitpur

30.05.2015, 9.30 Uhr Radwande-
rung nach Bad Bellingen mit Mini-
golfturnier, Abfahrt 9.30 Uhr beim 
Takko. Bitte einige Minuten vor-
her da sein. Vorschau Juni u. Juli: 
17.06.2015, 19.00 Uhr Spieleabend 
im Neuenburger Hof. 25.06.2015, 
18.00 Uhr Basteln mit Naturmate-
rialien bei Petra Bromberger, Blei-
cheweg 8. Die Materialien dazu 
sammeln wir am 20.06.2015 Treff-
punkt 10.00 Uhr am Trimm-Dich-
Pfad. 05.07.2015, 13.30 Uhr Fami-
lientag, Anmeldung bei Waltraud 
Grether bis 30.06.2015 Tel. 7616.

Offenes Lieder singen

Der Gesangverein Grißheim 
veranstaltet jeden ersten Mitt-

woch im Monat ein „Offenes Lie-
der singen“. Diese sind um 20.00 
Uhr im Gasthaus Kreuz in Griß-
heim. Gesungen werden Volks-
lieder, aber auch Ohrwürmer - 
Schlagerlieder. An den Aben-
den besteht auch die Möglichkeit 
Wunschlieder aufzuschreiben, die 
beim nächsten Mal gesungen wer-
den können. Willkommen sind Al-
le, die Lust am Singen oder zuhö-
ren haben. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wichtig: Es ent-
stehen keinerlei Pflichten. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. Auf 
Ihr Kommen freut sich der Gesang-
verein „Eintracht“ Grißheim.

Drei Gymnastinnen des TV 
Neuenburg hatten sich bei 

der Badischen Meisterschaft Gym-
nastik K-Übungen in Karls-
ruhe für den Regio-Cup Süd 
(Süddeutsche Meisterschaft) 
qualifiziert. Diese fand am 
vergangenen Samstag in 
Albstadt-Ebingen statt.
Alle drei Turnerinnen zeig-
ten Übungen mit Reifen und 
Seil und konnten sich in ei-
nem gut besetzten Feld der 
besten Gymnastinnen aus 
Bayern, Schwaben und Ba-
den behaupten. In der Klasse 
K8 belegten Irina Kuhn den 9.
Platz und Jule Klemt den 10. 
Platz und landeten somit im 
Mittelfeld. Das ist umso höher 
einzustufen, da sie sich in die-
ser Klasse als Jahrgangsjüngs-
te gegen deutlich ältere Tur-
nerinnen durchsetzen konn-
ten. Für Irina Kuhn bedeutet 
dieser 9. Platz gleichzeitig die 
Qualifikation zur Teilnahme 
am Deutschland Cup in Neu-
brandenburg.
Alisa Leibe belegte in der 
Klasse K9 bei 20 startenden 
Gymnastinnen einen ausge-

HG Handball

Kürzlich beendeten Sina Freese 
und Sandra Herrmann mit dem 

Spiel gegen die SG FT1844/Kappel 
ihre  handballerische Laufbahn. 
Beide Spielerinnen spielten von 
Kind auf Handball. Sandra Herr-
mann  1985 zuerst in Schliengen, 
dann  ab 1987 in  Müllheim, be-
vor sie  zum Rastatter TV wechsel-
te. Ab 2004 spielte sie für die HG 
Müllheim/Neuenburg.
Sina Freese war seit 1984 im TV 
Neuenburg bevor sie 2001 zum 
Oberligisten Zähringen wechselte. 
2006 kehrte sie wieder zurück und 
spielte ebenfalls für die HG Müll-
heim/Neuenburg. Die beiden ehe-
maligen Auswahlspielerinnen wa-
ren die gefürchtete Rückraumach-
se  der HG. Es ist schwer sich von 
solch hervorragenden Spielerin-
nen zu trennen, doch der Körper 
zollt früher oder später Tribut. Die 
HG bedanke sich bei diesen bei-
den großen Sportlerinnen für ih-
ren selbstlosen, jahrelangen  Ein-
satz und wünsche Ihnen weiter-
hin alles Gute. Mit stehenden Ova-
tionen verabschiedeten sich Zu-
schauer von den Spielerinnen. 

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.

TVN: Erfolgreiche Gymnastinnen der 
RhythmischenSportgymnastik

zeichneten 1. Platz, welcher auch 
zur Teilnahme am Deutschland 
Cup qualifiziert.

Wir gratulieren den erfolgreichen 
Turnerinnen und ihrer Trainerin 
Elena Dormidontova. 

15. Neuenburger 
Stadtmeisterschaft im 
Tennis-Doppel

Vom 04. bis 07.06 werden bei 
der Tennisabteilung die dies-

jährigen Stadtmeisterschaften in 
den Doppelkonkurrenzen ausge-
tragen. Teilnehmen können Dop-
pelpaarungen wenn in diesen min-
destens ein Einwohner der Stadt 
Neuenburg oder ein Mitglied des 
TV Neuenburg (alle Abteilun-
gen) spielt. Anmeldeschluss ist der 
31.05.15. Mehr zu Anmeldung, 
Spielmodus etc. kann auf unserer 
Homepage www. tennis-neuen-
burg.de eingesehen werden.
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Im Juli 1965 wurde der Sport-
club Zienken gegründet. Im glei-

chen Jahr wurde auch der Bau der 
Sportanlage in Angriff genommen. 
In den Folgejahren steckte man 
viel Eigenleistung in die Sportanla-
ge mit dem Bau des Vereinsheimes, 
sowie in weitere bauliche Maßnah-
men und verschönerte das Ver-
einsgelände. Der SC Zienken wur-
de im Laufe der Jahre ein wichtiger 

DerSport-ClubZienkenwird50Jahrealt
Bestandteil des kulturellen Dorfle-
bens. Unser 50-jähriges Vereinsju-
biläum wollen wir, im Rahmen ei-
nes Sportwochenendes, vom 12. 
Juni bis 14. Juni 2015, feiern. Am 
Freitag, den 12. Juni, findet in der 
Dorfgemeinschaftshalle ein Fest-
bankett mit Ehrungen und  Pro-
gramm statt, zu dem wir Sie herz-
lich einladen. Am Samstag, den 13. 
Juni, werden wir ein Pokalturnier 

mit Mannschaften aus den Um-
landgemeinden ausrichten. Der 
Sonntag (14. Juni) wird mit einer 
Spielrunde unserer neu formatier-
ten G-Jugend beginnen. Ab Mittag 
wird das  Aktiven-Turnier mit den 
Halbfinalspielen und dem Endspiel 
fortgesetzt. Der Höhepunkt des 
Sportwochenendes wird ein Spiel 
zwischen einem All-Star Team, mit 
ehemaligen Spielern des SC Frei-

burg und einer Ü 35 Auswahl sein. 
Der Eintritt für dieses Spiel ist frei 
und auch für das leibliche Wohl ist 
über das gesamte Wochenende ge-
sorgt. Wir möchten Sie gerne noch 
darauf hinweisen, dass  der SC 
Zienken einen Teil des Reinerlöses 
des Jubiläums, an den „Förderver-
ein für krebskranke Kinder Freiburg 
e.V.“  spenden wird. Der SC freut 
sich auf Ihren Besuch. 

Am kommenden Samstag geht 
mit dem Auswärtsspiel beim 

SV Wasenweiler eine Ära zu En-
de. Nach 10 Jahren bestreitet die 1. 
Mannschaft ihr letztes Pflichtspiel 
unter Trainer Thomas Wachen-
heim. Bereits am letzten Samstag 
wurde der Trainer in seinem letz-
ten Heimspiel inoffiziell verab-
schiedet (siehe Foto). Leider konnte 
die Mannschaft dem scheidenden 
Trainer „Wache“ keinen Sieg im 
letzten Heimspiel schenken und 
verlor am Ende doch deutlich mit 
1:4. Auch an dieser Stelle noch mal 
ein Dankeschön an Thomas Wa-

Auch in diesem Jahr wird es 
wieder ein Jugendreitturnier 

in Neuenburg geben. Am Don-
nerstag, den 4. Juni (Fronleichnam) 
wird es wieder soweit sein.  Wie 
schon im vergangenen Jahr soll 
auch diesmal das Turnier ganz im 
Zeichen der jungen und jüngsten 
Reiter stehen. Es wird sowohl Wett-
bewerbe in den Klassen E Dressur 
und Springen, als auch einen Ge-
ländespringreiterwettbewerb ge-
ben. Auch ein Reiterwettbewerb 
wird dabei sein. Doch sollen Spiel 

FC Neuenburg
chenheim für die Arbeit der letzten 
Jahre und viel Erfolg bei der neuen 
Aufgabe in Pfaffenweiler. Anstoß 
der Zweiten am Samstag ist bereits 
um 13.45 Uhr, die Erste spielt an-
schließend um 16.00 Uhr.
Die Vorbereitungen für die neue 
Saison laufen indes auf Hochtou-
ren und in Kürze werden wir die 
Veränderungen bekanntgegeben.
Frauen-Trainer gesucht
Noch immer sind wir auf der Su-
che nach einem Frauen-Trainer für 
die neue Saison. Bei Interesse bitte 
bei Patric Strub, Tel.: 07631/793557 
melden. 

2.JugendturnierbeimReit-undFahrsportverein
und Spaß mit den Ponys und Pfer-
den nicht zu kurz kommen, d.h. 
auch dieses Jahr soll wieder ein 
Fun Trail mit Kostümierung statt-
finden. Ebenso dürfen die Kinder 
auf geführten Pony`s reiten. Natür-
lich gibt es für alle Teilnehmer an 
den verschiedenen Wettbewerben 
Sachpreise zu gewinnen. Über ei-
ne rege Teilnahme und zahlreiche 
Zuschauer würde sich der Reit-und 
Fahrsportverein Neuenburg freu-
en. Info und Ausschreibung unter 
www.reitverein-neuenburg.info
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Schwimmer

Beim 43. Internationalen Po-
kalschwimmen in Grenzach 

konnte die Mannschaft der SG 
Badenweiler-Neuenburg-Müll-
heim einen 6. Platz bei zwölf teil-
nehmenden Mannschaften aus 
Deutschland und der Schweiz er-
ringen. An diesem Wettkampf mit 
Mannschaftswertung nahmen 218 
Schwimmer teil, die wiederum 
744 Einzelstarts absolvierten. Die 
Schwimmer der SG konnten vie-
le vordere Plätze in den einzelnen 
Jahrgängen und Altersklassen bele-
gen und erzielten schließlich drei 
erste, sechs zweite sowie neun 
dritte Plätze. Erfolgreichster Teil-
nehmer auf Seiten der SG war Do-
minik Reinholz, der bei vier Starts 
drei Mal Erster und einmal Zwei-
ter wurde. Er wurde zudem für 
die beste Jahrgangsleistung ausge-
zeichnet. Die 15 Teilnehmer der 
SG konnten insgesamt 38 neue 
persönliche Bestzeiten erreichen. 
Die Trainer waren sehr zufrieden 
mit diesen Leistungszeugnissen.

SF Grißheim/Alte 
Herren: Bayerischer 
Hock am Rhein

An Fronleichnam, Donnerstag 
04.06.15, ab 10.00 Uhr, findet 

der alljährliche „Bayerische Hock 
am Rhein“ statt. Im Speiseange-
bot stehen: „Gegrillte Schweinsha-
xe“, „Gegrilltes Hähnchen“, „Weiß-
würste mit Brezel“, „Fleischkäse im 
Brötchen“ und „Wiener Würste mit 
Brot“. Für ausreichend Getränke ist 
ebenso gesorgt. Ab 13.00 Uhr wer-
den auch Kaffee und Kuchen an-
geboten. 

TVN Judo

Beim 10. Freiburger Pokaltur-
nier war die Judoabteilung des 

TV-Neuenburg erfolgreich vertre-
ten. Trotz einer großer Teilnehmer-
zahl, die aus der Region vom Bo-
densee bis Karlsruhe kamen, konn-
ten sich unsere Judokas mit guten 
Kämpfen präsentieren. In der Al-
tersklasse U12 männlich erkämpf-
te Tim Krämer einen 9. Platz, Elias 
Ertel den 5. Platz und Marius Wild-
ner holte in seiner Gewichtsklas-
se den 1. Platz. Bei den Mädchen 
U12 erreichte Alina Thoma den 5. 
Platz, Selina Ertel den 3. Platz und 
Melissa Kopp errang den 2. Platz. 
Bei den U15 Mädchen gingen Sa-
rah Thoma an den Start und er-
kämpfte sich den 7. Platz. Julina 
Ohlenbusch erreichte in ihrer Ge-
wichtsklasse den 1. Platz.

FC Steinenstadt

Ergebnisse:
Aktive FC Steinenstadt I – SV Tun-
sel I = 1:3
Aktive FC Steinenstadt II – SV Tun-
sel II = 0:5
A-Jgd. SG Steinenstadt – SG Frei-
burg-ST. Georgen 2 = 1:4
 
Vorschau:
Aktive So. 31.05. SF Eschbach I - 
FC Steinenstadt I  = 15.00 Uhr
Aktive FC Steinenstadt II - spielfrei
A-Jgd. So. 31.05. SG Wittlingen II - 
SG Steinenstadt = 13.00 Uhr
 
Kinderturnen:
Das Kinderturnen / Mut-
ter-Kind-Turnen findet nach den 
Pfingstferien wieder ab dem 
12.06.2015 statt.
Kinderturnern (3-6 Jahren) von 
14.30 bis 15.30 Uhr und Mut-
ter-Kind-Turnen (1,5-3 Jahren) von 
15.30 bis 16.15 Uhr.
Weitere Infos auf unserer Home-
page www.fcsteinenstadt.de.

Die Mitglieder des Gesangver-
eins „Eintracht“ trafen sich im 

Gasthof Kreuz zu Ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung. Ivonne 
Maier begrüßte die Mitglieder und 
Gäste. Nach dem Gedenken an die 
Verstorbenen gab Ernst Hipp, der 
2. Vorstand, den Tätigkeitsbericht 
ab. Nach dem Bericht der Rech-
nerin, Ilona Kayé und dem Kas-
senprüfungsbericht wurde der Vor-
stand durch die Ortsvorsteherin, 
Rita Schmidt, entlastet. Die Ehrun-
gen der Sänger und Sängerinnen, 
die beständig an den Proben und 
Veranstaltungen teilnahmen, war 

Zauber der Musik
 

Kirchenchöre mal weltlich - so präsentiert sich der Kirchenchor Grißheim mit den Gastchören aus Freiburg-St. 
Georgen, Blodelsheim im Elsass und Neuenburg/Steinenstadt beim Konzert am Samstag, den 13. Juni 2015 

um 20.00 Uhr in der Rheinhalle in Grißheim. Sie werden Schlager verschiedener Stilrichtungen und Epochen 
hören. Dieses weltliche Konzert ist ein weiterer Höhepunkt anlässlich des Jubiläums 250 Jahre Kirche St. Micha-
el in Grißheim. Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie! 

Gesangverein„Eintracht“Grißheimtagte
für Ivonne Maier eine angenehme 
Pflicht. Zur Wahl standen in die-
sem Jahr der 1. Vorstand und der 
Schriftführer. Beide Aufgaben hat 
Ivonne Maier bisher wahrgenom-
men. Sie stellte sich gerne für ein 
weiteres Jahr als 1. Vorstand zur 
Wahl, bat jedoch darum, eine wei-
tere Person zum Schriftführer zu 
wählen. Ute Rong stellte sich zur 
Wahl. Unter der Leitung von Rita 
Schmidt wurden einstimmig Ivon-
ne Maier zum 1. Vorstand und Ute 
Rong zur Schriftführerin gewählt. 
Der Gesangverein „Eintracht“ lädt 
ganz herzlich zu seinem diesjäh-

rigen „Offenen Singen“ auf dem 
Dorfplatz ein. Am Sonntag, 7. Ju-
ni ab 15.00 Uhr können Jung und 
Alt bei Kaffee und Kuchen Volks-
lieder, Schlager und Evergreens in 
fröhlicher Gemeinschaft singen. 
Der Verein freut sich auch auf in-
teressierte Zuhörer und Zuhörerin-
nen, die sich möglicherweise noch 
vom gemeinsamen Singen anste-
cken lassen können.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Sonntag, 31.Mai
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Brian 
Kelley

Grißheim
Sonntag, 31. Mai
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfr. Sebeties) 

Steinenstadt
Sonntag, 31. Mai
10.15 Uhr Festgottesdienst in der 
Sonnberghalle in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener) anläßlich des 
Aktionstages der LandFrauen
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener)

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 30. Mai
11.00 Uhr Steinenstadt Tauffeier 
des Kindes Milo Scherrer
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Dreifaltigkeitssonntag 

(Gedenken an die verstorbenen El-
tern Jung und Buß mit Schwager 
und Karl Keßler)

Sonntag, 31. Mai
11.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
12.30 Uhr Neuenburg Tauffeier 
des Kindes Leon Röder
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
19.00 Uhr Neuenburg Feierlicher 
Abschluss der Maiandachten
09.30 Uhr Grißheim Heilige Messe
14.30 Uhr Grißheim Rosenkranz-
gebet in der St. Stefan Kapelle 
(Friedhofskapelle)
15.00 Uhr Grißheim Tauffeier des 
Kindes Tara Elaine Neubecker
09.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 1. Juni
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag,2.Juni
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 3. Juni
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
zum Fest Fronleichnam

Restmüll & 
gelbe Säcke
Der Abfuhrtermin in Neuenburg und
den Ortsteilen für den Restmüll und die 
gelbe Säcke ist auf Montag, 1. Juni, fest-
gelegt. 

19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe zum Fest Fronleichnam

Donnerstag,4.Juni
– Fronleichnam
09.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Hochfest Fronleich-
nam. Anschließend feierliche Sa-
kramentsprozession mit 4 Statio-
nen. Musikalisch mitgestaltet von 
den Kirchenchören Neuenburg am 
Rhein, Grißheim und Steinenstadt 
sowie der Stadtmusik Neuenburg 
am Rhein e.V.

Freitag, 5. Juni
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Gedenken an alle armen 
Seelen)

19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Prozessionsweg an Fronleichnam
Zum Hochfest Fronleichnam fin-
det der diesjährige Prozessions-
weg wie folgt statt: Liebfrauenkir-
che/Franziskanerplatz; Salzstra-
ße; Rathausplatz – erhöhte Fläche 
vor dem Rathaus 1. Station/Altar; 
Metzgerstraße;  Breisacher Stra-
ße; Spitalstraße; Marktplatz – un-
ter dem Glockenturm 2. Station/Al-
tar; Beim Stadthaus; Tennenbacher 
Straße; Seniorenzentrum St. Georg 
– im Erdgeschoss (früher, außen im 
Vorhof Haupteingang 3. Station/
Altar; Friedhofstraße; Dekan-Mar-
tin-Straße; Franziskanerplatz – un-
ter dem historischen Steinkreuz 4. 
Station/Altar; Liebfrauenkirche/Te-
deum.


